Blage / 1% 
uͤber den ſeeligen Abſchied / Pos 
Der meyland Hoch « Tugend begabten 


rauen ANNE Menſchin / 
gebohrner Suͤtkin / 


welche / nachdem ſie ihr ruͤhmliches Alter 
faſt auf die 76. Jahr gebracht / 
den 2. December dieſes Icy ſten Jahres / 
ſanfft und ſeelig im Herren verſchieden / 
Am Tage ihrer Beerdigung / 


entworffen / 
von 


Johann Schiedlern / dem Juͤngern. 
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J Traurigs Kirchen ⸗Jaht! wie werd ich ſo betrübet? 
Daß gleich am erſten Tag / die mich ſo ſehr geliebet 
Aus eelbſt ihr eigen Kind / der blaſſe Tod bezwingt; 
Was mir viel Hertzenleid / ihr groffe Freude bringt. 
Ihr zwar gewuͤnſchte Luſt / indem vor Muͤh und Sorgen 
Die ſeelig Liebe Frau den hellen Himmels Morgen 
Der Ewigkeit begrüft/ da Sie aus ſchwaͤrtzer Nacht 
Der Welt iſt in das Licht der Engels ⸗ Flammen bracht. 
Sie ſchrie / Dofanna! komm! Mein Ieſus fey nicht lange. 
Zu nehmen nuch zu ſich / mir wird im Leben bange. 
So ward ihr dieſes auch nach ihrem Wunſch gewehrt / 
Nachdem fie ſehr verlangt / war Ihr die Nuh beſchert. 
Doch dieſes it mein Schmerz / da ich fie fehe ſcheiden / 
Und da ich mus Verluſt an ihrer True leiden. . 
Sie gab mir gute Lehr / die ich von ihrer Hand / 
Nebſt meiner Eltern Treu / zu jeder Zeit empfand / 
Nun aber feb” ich ietzt auch dieſe Seule fpalten: 
Ich wuͤrde ſchwerlich mich vom fallen ſelbſt erhalten 
Wenn nicht / auf die ich mich kan ſicher lehnen an 
Anitzo wehren noch befreyt von Charong Kahn. 
Sie bleiben fo gar lang auf dieſem Welt ⸗Gebaͤude / 
Und daß es ſo geſcheh fo ſteuren fie dem Leide / 
Das Hertz und Seele friſt. Ich finde mich ſo drein / 
Und wuͤnſche daß die Ruh ihr fanffte möge fern. 
Drum nehm ich diß zum Troſt der Wechſel iſt getroffen 
Sehr gut / der ihr beſchleuſt das Leben / und macht offen l 
Die Himmels- Thür. Vorn Tod hat fie das Lebeng- Licht 
Das in die Ewigkeit verliſchet nimmer nicht. 
Ich ginn ihr ſolche Ruhl / die ihr von GOtt gegeben: 
Vor Kranckheit Muͤh und Noht / vor Todes Angſt das Leben / 
Da fie vor Schmertzen Luſt / vor Jammer Freuden find, 
Wie folte beſſers wol ich goͤnnen als ihr Kind 
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